
Zu diesem Heftt

„Conterete 2107N1” ‚Zählt Tave W ar das Thema eiıner Veranstaltung
der Lateran-Uniiversıität iın Rom Die Vorschriuft AUS Lev 23,16 verbindet

nıcht 1Ur linear Pessach mıt Schawuot un: Ostern mIt Pfingsten. Schawuot
un: das Pfingstfest stehen 1in eıner Verbindung, 24SS das christliche
est hne Kenntnıs des jüdiıschen Festes iınhaltslos 1mM luttleeren Raum
hängt. Der jüdısche Schrittsteller Chaim oll un der katholische Dogma-
tiker Achim Buckenmatier erläutern in 37 Schawunot/Pfingsten der Fünfzıgs-

Iag  « als besondere Charakteristika der beiden Feste die CNSC Bındung
Gott durch die Tora un: die „Universalisıierung“ der Tora

Wıe antısemıitisch 1St uUuNnseI«c Gesellschaft och der schon wıeder? Mıt
dieser Frage hält Frank Hahn in dem Beıtrag I7 Das Unbegründete nıcht TEeTr-

gessen” uUunNnserer Gesellschaft den Spiegel VO  - Bezugnehmend auf UÜberle-
SUNSCH des Philosophen Jean-Francois Lyotard stellt Hahn eıne Verbindung
her zwischen Antısemitismus un: der für Nıchtjuden vieltach verstörend

Bındung des Judentums Gott, gleichsam eıner „Geiselnahme des
jüdıschen Volks durch eıne Stimme, der Gehorsam eıisten N  L3 Diese Bın-
dung, Lyotard, bırgt 1n sıch einen „ursprünglichen Schrecken“ das
„Nıicht-Hören-Können des göttlichen Wortes“. Dieser „Schrecken“ sollte
durch die Vernichtung des europäischen Judentums ausgelöscht werden.
Dieses „Anders-Sein“ auszulöschen 1St och ımmer Ziel des Antısemi-
t1Smus.

Der Deutsche Evangelısche Kırchentag 1n Hamburg (Bericht VO Al-
Ww1in Renker) stand dem Motto „ Sovıel dyu brauchst“ (nach E x>
Im „Gedenken Beginn" berichtete Polizeipräsıdent Wolfgang Kopitzsch
ber die schwere Schuld, dıie das Hamburger Reserve-Polizeibataillon 101
1mM /weıten Weltkrieg 1n Hamburg und 1mM besetzten Polen, A 1in Jözeföw
un Lomazy, auf sıch geladen hat

Theo Mechtenberg berichtet, 4SS sıch ach dem Streıt das Karme-
lıtinnenklostee un dıe Kreuze möglıcherweise e1n Konflikt ın
Auschwitz anbahnt. Der Auslöser 1st eın 1in unmıttelbarer ähe Aı un:
neben dem „Zentrum für Gebet und Dialog“ geplantes monumentales Kon-
ZreSSZENLrUM.

Zum Geburtstag VO  S Schalom Ben-Chorin veranstaltete die Konrad-
Adenauer-Stiftung in Jerusalem Juli 2073 eine würdıge Gedenk-
fejer (Michael Mertes Hildegard Mohr, KAS)
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